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Wahlprüfsteine des Bündnisses zum Wahljahr 2021 

 
 
Die Therapieberufe Ergotherapie, Logopädie und Physiotherapie sind essenzieller 
Bestandteil der Gesundheitsversorgung. Sie gewährleisten grundlegende therapeu-
tische Versorgungsleistungen für Patientinnen und Patienten. Die knapp 300.000 
Berufsangehörigen tragen dazu bei, die nationalen Gesundheitsziele auch in Krisen-
zeiten umzusetzen. Das Bündnis Therapieberufe an die Hochschulen setzt sich für 
eine wissenschaftlich fundierte, nachweislich wirksame, flächendeckende und an den 
Bedarfen orientierte therapeutische Versorgung der Patientinnen und Patienten in 
Deutschland ein. 
 
Lange Jahre des gesetzgeberischen Stillstandes sind genug! Die Politik muss ohne 
jeden weiteren Zeitverzug damit beginnen, die Therapieberufe zukunftsfest zu 
machen. Dazu sind jetzt ein Umdenken und ein Kurswechsel in der Politik entschei-
dend.  
 
Das Bündnis Therapieberufe an die Hochschulen fordert die politische Weichen-
stellung für eine vollständige hochschulische Ausbildung der Therapieberufe.  Eine 
erneute Verlängerung der Modellklauseln bis 2026 wäre ein falsches Signal für junge 
Menschen, die sich in der therapeutischen Versorgung engagieren wollen und eine 
berufliche Perspektive suchen.  
 
Diese Zukunftsfestigkeit der Therapieberufe zum Vorteil der Patientinnen und 
Patienten kann nur durch eine wissenschaftlich fundierte und nachweislich 
wirksame Versorgung erreicht werden. Eine Versorgung aufgrund wissenschaft-
licher Erkenntnisse wiederum kann nur durch eine vollständig hochschulische Aus-
bildung der Therapeutinnen und Therapeuten gesichert werden. Das eine bedingt das 
andere.  
 
Deshalb darf die Politik nicht länger die Augen verschließen vor dem längst 
überfälligen Modernisierungsprozess hin zu einer vollständig hochschulischen 
Ausbildung der Therapieberufe. 
 
Mit dem Bündnis Therapieberufe an die Hochschulen steht die Forderung nach einer 
hochschulischen Ausbildung auf einem breiten Fundament und wird begründet in der 
ausführlichen Stellungnahme zum Eckpunktepapier „Gesamtkonzept Gesundheits-
fachberufe der Bund-Länder-Arbeitsgruppe (BLAG). Das Bündnis Therapieberufe an 
die Hochschulen bietet allen Politikerinnen und Politikern an, konstruktiv an der 
schnellstmöglichen Neuordnung der Gesundheitsfachberufe mitzuwirken – Konzepte 
dazu liegen der Politik vor.  
  

https://buendnis-therapieberufe.de/
https://buendnis-therapieberufe.de/wp-content/uploads/2020/11/Stellungnahme_Buendnis_Therapieberufe-Eckpunktepapier.pdf
https://buendnis-therapieberufe.de/wp-content/uploads/2020/11/Stellungnahme_Buendnis_Therapieberufe-Eckpunktepapier.pdf
https://buendnis-therapieberufe.de/buendnispositionen/
https://buendnis-therapieberufe.de/buendnispositionen/
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Das Bündnis für Therapieberufe an die Hochschulen bittet die gesundheits- 
und bildungspolitischen Sprecherinnen und Sprecher der Parteien, zu 
folgenden Fragen ihre jeweiligen Positionen zu erläutern: 
 
1. Versorgungsbedarfe:  
Welche Bedarfe sehen Sie bei der Sicherung der therapeutischen Versorgung der 
Patientinnen und Patienten in Deutschland?  
 
Stimmen Sie mit dem Bündnis Therapieberufe an die Hochschulen überein, dass der 
Bedarf an therapeutischer Versorgung weiter steigen wird?  
 
Teilen Sie den Standpunkt, dass der Anspruch der Patientinnen und Patienten auf 
eine wohnortnahe, evidenzbasierte Therapie nur durch eine hochschulische 
Ausbildung zu erreichen ist?  
 
2. Modernisierung der Berufsgesetze:  
Inwieweit werden Sie und Ihre Partei sich für die längst überfällige und zukunfts-
weisende Neuordnung der Therapieberufe durch eine vollständig hochschulische 
Ausbildung aller Berufsangehörigen einsetzen?  
 
Falls ja, welchen Zeitplan stellen Sie sich konkret dafür vor? 
 
3. Therapeutische Forschung:  
Welche konkreten Maßnahmen werden Sie innerhalb der nächsten vier Jahre 
ergreifen, um den Aus- und Aufbau von therapeutischen Studiengängen sowie der 
Forschung in den Therapieberufen der Ergotherapie, Logopädie und Physiotherapie 
zu fördern? 
 
4. Internationalität:  
Wie gehen Sie und Ihre Partei damit um, dass Berufsangehörige mit einem 
deutschen Abschluss in den genannten Therapieberufen in Europa und weltweit zu 
den Letzten gehören, die ohne akademischen Abschluss im Gesundheitswesen 
arbeiten? 
 
Das Bündnis Therapieberufe an die Hochschulen sieht Ihren Antworten und dem 
Dialog mit Ihnen im Hinblick auf die Bundes- und Landtagswahlen in diesem Jahr 
erwartungsvoll entgegen. 
 
Nähere Informationen zum Bündnis und konkrete Vorschläge zur Modernisierung der 
Gesundheitsfachberufe Ergotherapie, Logopädie und Physiotherapie finden Sie auf 
der Homepage des Bündnisses unter www.buendnis-therapieberufe.de.  

http://www.buendnis-therapieberufe.de/

